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50 Jahre Sektion Federball / Abteilung Badminton 
der SG Gittersee e.V. 
 
  Historie und Bilanz 
 
 
 22.10.57  Gründung der Sektion Federball 
 
 20.04.58 Erster Mannschaftvergleich: 0:11 gegen Wismut Dresden (1. DE 

Annie Krauße, 2 DE Johanna Partke; 1. HE Paul Krumbie- 
gel, 2. HE Manfred Göpfert, 3. HE Günther Krauße, 4. HE 
Lothar Otto).  

 
 1958  Erste Turniere „Dresdner Teller“ (25.05. – 4 Damen/24 Herren) und 

„Silberne Federbälle“ (31.10./2.11. - 24 Damen/41 Herren – 
Heinz Lindner entwirft und stellt den Wanderpokal fürs HE her) 
–jeweils in der Sporthalle Friedhofstraße- und damit Beginn ei-
ner langen und erfolgreichen Turniertradition. 

   0:11-Niederlage am 17.06.58 bei Traktor Hilbersdorf.  
 
 1958/59 Aufnahme des Wettkampfbetriebes mit drei Erwachsenen- und 
    zwei Jugendmannschaften (später bis zu fünf Erwachsenen-, 

drei Jugend- und zwei Kindermannschaften!). 
 
 1959  Günter Christmann belegt bei den erstmals ausgetragenen Kreis- 

und Bezirksmeisterschaften jeweils den ersten Platz im Her- 
einzel (auch in den nächsten fünf Jahren immer der 1. Platz im 
Herreneinzel der Bezirksmeisterschaften an Gitterseer – vier  
Mal Peter Bräseke!).  

   72 Teilnehmer bei dem vom 30.1. bis 01.11. im DEFA-Saal ausge- 
tragenen Turnier 2. „Silberne Federbälle“. 

 
 1960  Gittersee wird ungeschlagen Staffelsieger der Bezirksklasse West, 

besiegt im Entscheidungsspiel um die Mannschaftsmeister- 
terschaft den Staffelsieger Ost, Fortschritt Zittau, mit 8:3 und  
wird damit erster Mannschaftsmeister des Bezirkes Dresden; 
Aufstieg in die neugebildete Bezirksliga. 

   96 Teilnehmer (64 Herren/32 Damen) bei dem erstmals als Wer- 
tungsturnier für die DDR-Ranglisten ausgetragenen Turnier  
„Silberne Federbälle“. 

 
 1961  Bezirksmannschaftsmeister und nach zwei Qualifikationsrunden  
    Aufstieg in die höchste Spielklasse (Verbandsliga) 
   Gittersee bis 1991 ununterbrochen mit zumindest einer Mannschaft 

im überbezirklichen Punktspielbetrieb (!) 
   Vergleichskämpfe gegen Bielefeld/Gütersloh, Oberhausen und 

 Hamburg 
Peter Bräseke wird (und bleibt!) der einzige 3-fache Bezirksmeister 

(im Mixed mit Irmgard Fischer und Herrendoppel mit Egbert  
Buchheim – alle Gittersee). 

   Erste DDR-Meisterschaftsmedaille eines Gitterseers durch Eber- 
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hard Hübner bei den ersten Deutschen Jugendmeisterschaf- 
ten im Herreneinzel. 
 

 1962  Peter Bräseke und Irmgard Fischer werden DDR-Vizemeister 
im Mixed. 
 

 1963  116 Teilnehmer beim 6. DRESDNER TELLER (18./19.05.63). 
Manfred Göpfert holt die erste Medaille bei DDR-Seniorenmeister- 

schaften (Bronze im Herreneinzel). 
Beginn der freundschaftlichen Kontakte zu Mannschaften der CSR  
 (2. Mannschaft vom 22. bis 25.11.63 in Prag: gegen Slovan 

Rudé Právo 6:5 und Spoj Žižkov 3:8).  
 

 1964  Gewinn aller Titel bei den Kreis- und Bezirksmeisterschaften der 
    Kinder, Jutta Tietze und Tietze/Göpfert belegen zweite Plät- 

ze bei den DDR-Bestenermittlungen der Schüler; Platz 2 bei 
der noch inoffiziellen DDR-Meisterschaft für Schülermann- 
schaften. 

Manfred Göpfert gewinnt die Bronzemedaille bei den DDR-Senioren-  
    meisterschaften im Herrendoppel (mit Plaxin – Zittau). 

   Rückspiel gegen Slovan Rude Pravo 9:2 (29.02.64) 
 

1965   Bei den Bezirksstudentenmeisterschaften wird Karin Becke 3-fache 
Titelträgerin und erringt bei den DDR-Studentenmeister- 
schaften Gold im DD und Bronze im DE; Klaus Renner und 
Gerd Hachmeister werden Bezirks- und DDR-Studenten- 
meister im HD. 

   Bei den DDR-Bestenermittlungen der Ak 12/13 gewinnt Jutta Tietze 
das Mädcheneinzel und belegt mit Marina Göpfert den zwei- 
ten Platz im Mädchendoppel.  

   15. bis 22.09. Ungarnreise (12:0-Sieg gegen EVITERV SC Buda- 
pest) 

 
1966  Jutta Tietze wird DDR-Meisterin im Einzel der Jugend. 
  „Ebs“ Hübner wird DDR-Vizemeister im Mixed (mit Lehnert – 

Aschersleben).  
  Karin Becke und Klaus Renner werden mit der Mannschaft der TU  

Dresden DDR-Studentenmeister (K. Renner auch 1968) 
 

 1967  Bei den DDR-Jugendmeisterschaften Titelgewinn für Tietze/Göpfert  
im Mädchendoppel und Jürgen Schulz im Jungeneinzel so- 
wie Bronzemedaillen durch Jutta Tietze im Mädcheneinzel, 
Schulz/Göpfert im Mixed und Jentsch/Schulz im Jungendop- 
pel. 

  Die Jugendmannschaft wird Bezirksmannschaftsmeister und qualifi- 
   ziert sich über die Vorrunde für die in Eibau stattfindende DDR- 
   Meisterschaftsendrunde. Nach 10:1- und 8:3-Erfolgen über 
   Dynamo Freiberg bzw. Aktivist Tröbitz kommt es gegen die fa- 
   vorisierten Spieler von Einheit Greifswald zu einem hochdra- 
   matischen Finale. Nach 2:5-Rückstand 5:5 und Entscheidung  
   im dritten Satz des letzten Spieles: Jürgen Schulz bezwingt 
   dabei Edgar Michalowski nach 14:17-Rückstand mit 18:17 und 
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   und die SG Gittersee ist „Deutscher Mannschaftsmeister“!! 
Bronze im Herrendoppel für Klaus Renner bei den DDR-Studenten- 
 meisterschaften. 

   Bei der DDR-Endrunde im FDJ-Pokal erkämpfte die Mädchen- 
mannschaft die Gold- und die Jungenmannschaft die Silber- 
medaille. 
 

26.05.67 Die SG Gittersee veranstaltet  in der Sporthalle Friedhofstraße das  
    erste offizielle Länderspiel einer DDR-Auswahl: Jugendver- 

gleich gegen die CSSR (9:2-Sieg – mit Jutta Tietze und Jürgen 
Schulz). 
 

 1968  Tietze/Göpfert werden DDR-Jugendmeister im Mädchendoppel und 
Jutta Tietze Vizemeisterin im Einzel. 

  Die Jugendmannschaft wird wieder Bezirksmannschaftsmeister und 
Sieger der Vorrunde belegt bei der DDR-Meisterschaftsfinal- 
runde den dritten Platz. 
 

1969  Tietze/Göpfert verteidigen bei den DDR-Jugendmeisterschaften 
zum zweiten Male hintereinander ihren Titel im Mädchen- 
doppel; drei Silbermedaillen durch Jutta Tietze im Einzel, 
Körbitz/Göpfert im Mixed und Körbitz/Fröhlich im Jungendop- 
pel. 

  Die Jugendmannschaft wird erneut Bezirksmannschaftsmeister, 
siegt in der Vorrunde und wird in der Endrunde Zweiter (DDR-

 Vizemeister!). 
   Hübner/Kattner werden DDR-Meister im Mixed (erster Gitterseer 

Titel im Erwachsenenbereich!). 
 

1970  Die Jugendmannschaft belegt bei der DDR-Mannschaftsmeister- 
   schaftsfinalrunde den dritten Platz und holt damit in ununter- 
   brochener Folge die vierte Medaille. 
  Kattner/Renner werden DDR-Meisterschaftsdritte im Herrendoppel. 
 

 1971  Bei den DDR-Jugendmeisterschaften Titelgewinn für Bernd Beh- 
rens und Angelika Neubert im Mixed und Vizemeistertitel für 
Angelika N. im Mädchendoppel (mit Lindner - Vekoma Bühlau). 

   Tietze/Göpfert gewinnen die Bronzemedaille im Damendoppel bei 
den DDR-Meisterschaften der Allgemeinen Klasse. 
 

 1972  Marina Göpfert wird Bezirksmeisterin im Dameneinzel und gewinnt  
mit Eberhard Hübner auch das Mixed.  

Tietze/Göpfert gewinnen die Bronzemedaille im Damendoppel bei 
den DDR-Meisterschaften der Allgemeinen Klasse. 
 

 1973  Bei den DDR-Studentenmeisterschaften wird Jutta Tietze Vizemei- 
sterin im Dameneinzel und holt Bronze im Damendoppel, 
Behrens/Körbitz werden Vizemeister im Herrendoppel. 
 

 1974  Die mehrfache DDR-Meisterin Monika Thiere wechselt von Fort- 
    schritt Tröbitz zur SG Gittersee und sorgt für neue Impulse. 
   Alle Bezirkseinzelmeistertitel nach Gittersee: Jutta Tietze im DE,  
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Klaus Renner im HE und mit Claus Cassens im HD, Monika  
Thiere mit Jutta Tietze im DD, Cassens/Thiere im Mixed. 

   Vier DDR-Meisterschaftsmedaillen nach Gittersee: 3 x Gold für 
Monika Thiere (im DD mit Jutta Tietze und im Mixed mit Claus 
Cassens; Silber für Behrens/Tietze im Mixed. 

   Peter Uhlig wird DDR-Seniorenmeister im Herreneinzel (Titelvertei- 
digung 1975 und 1976!). 
 

 1975  Noch einmal vier DDR-Meisterschaftsmedaillen nach Gittersee: 
Gold für Monika Cassens (geb. Thiere) im DE, Silber im DD 
für Cassens/Tietze, Bronze für Jutta Tietze im DE und Cas- 
sens/Cassens im Mixed. 

   Bei den DDR-Studentenmeisterschaften gewinnt Jutta Tietze das  
Dameneinzel, wird zweite im Mixed (mit Bernd Behrens) und  
zweite im Damendoppel (mit Sitter-Bühlau); Behrens/Körbitz 

    werden Vizemeister im Herrendoppel. 
  
 1976  Alle Bezirkseinzelmeistertitel nach Gittersee: Angelika Neubert  

im DE, Klaus Renner im HE, Becke/Neubert im DD,  
Cassens/Krompaß im HD und Behrens/Behrens im Mixed.  

DDR-Meistertitel für Monika Cassens im DE, Silber für Cassens/ 
Cassens im Mixed. 

Bronzemedaille in der DDR-Mannschaftsmeisterschaft (Platz 3 in  
Oberliga A). 

   In fünf der sechs Abschlussranglisten des Bezirkes Dresden stehen 
Gitterseer auf Platz 1: Angelika Neubert (DE, DD, Mixed), 
Klaus Renner im HE, Claus Cassens im HD.  
 aber im Mixed: Manfred Willner (Vekoma Bühlau)!! 
 

 1977  Bronzemedaille in der DDR-Mannschaftsmeisterschaft (Platz 3 in 
Oberliga A). 

Gerd Schäfer und Carsten Hilbenz  gewinnen bei den Jugendmeis- 
terschaften des Bezirkes Dresden das Jungendoppel A und  
holen damit die einzige Medaille. 

Weggang/Abmeldung einiger Leistungsträger (u.a. Claus und Mo- 
nika Cassens) zum neu zu bildenden Stützpunkt HSG Lok 
HfV Dresden. 

   Rückstufung der 1. Mannschaft in die DDR-Liga. 
 
 1978  Die 1. Mannschaft wird in der DDR-Liga mit nur einer (!) Niederla- 

ge Zweiter hinter den punktgleichen Görlitzern und qualifi- 
ziert sich nach deren Verzicht beim Aufstiegsturnier für die 
Oberliga B. 

 
 1979  Die einzigen Meisterschaftsmedaillen erkämpfen die Gitterseer bei 
    den Bezirkseinzelmeisterschaften: Silber für Gerd Schäfer 

im Jungeneinzel Ak 12/13, Silber bzw. Bronze für Bernd 
Behrens und Klaus Renner bei der Allgemeinen Klasse  
im Herreneinzel und Bronze im Herrendoppel sowie Bronze 
für Manfred Göpfert im Herreneinzel der Senioren III. 

 
 1980  Bei den Bezirksmeisterschaften gewinnen Renner/Behrens das 
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    Herrendoppel, Behrens/Seyfarth werden Zweite im Mixed. 
   Freundschaftsvergleich mit der SG Bräunsdorf und Pokalerfolg 
    bei Union Mühlhausen. 
 
 1981  Die zweite Mannschaft der SG Gittersee wird Bezirksmannschafts- 

meister und qualifiziert sich über zwei Aufstiegsturniere für 
die DDR-Liga. 

Klaus Renner gewinnt bei den Bezirksmeisterschaften der Senioren 
die Titel im Einzel und Mixed (mit Naumann-Großenhain) und 
wird mit Manfred Willner Zweiter im Herrendoppel.  

   Klaus Renner gelangt bei den DDR-Seniorenmeisterschaften bis  
ins Finale des Herreneinzels. 

 
 1982  Die Sektion Federball der SG Gittersee wird als „Vorbildliche Sek- 

tion des Deutschen Federball-Verbandes der DDR“ ausge- 
zeichnet. 

   Klaus Renner wird bei den DDR-Seniorenmeisterschaften Dritter im 
    Herreneinzel. 
   Die beiden Jubiläumsveranstaltungen 25. „Dresdner Teller“ und 
    25. „Silberne Federbälle“ fanden eine große Resonanz (75 

bzw. 175 Teilnehmer aus 12 bzw. 29 Vereinen) und wurden  
mit vorbildlicher Organisation und Abendveranstaltungen  
würdig begangen. 

Bei den Bezirksmeisterschaften der Schüler 10/11 gewinnt Jana  
Eistel das Mädcheneinzel. 
 

1983  Die Freundschaftsvergleiche bei Motus Koszalin enden 2:5 (Schü- 
ler), 1:6 (Jugend) und 5:6 (Allgemeine Klasse); in den Einzel 
turnieren waren Wieland Göpfert und Dr. Behrens/Branden- 
burg erfolgreich; den Ehrenpokal für die beste Leistung aller 
Turnierteilnehmer erhielt Wieland Göpfert. –Die „Rückspiele“ in 
Dresden enden 3:4 (Schüler), 3:4 (Jugend), 7:4 (Allgemei- 
ne Klasse). 

   Die Gitterseer A-Vertretung gewinnt gegen Hradec Kralove mit  
10:1, die B-Mannschaft verliert 5:6. 

Bei den Bezirksmeisterschaften der Schüler 10/11 gewinnt Gerald  
Hempel das Jungeneinzel und siegt im Mixed mit Strube (Nie- 
dersedlitz), bei der Ak 12/13 wird Jens-Uwe Renner Zweiter 
im Jungeneinzel. 

 
1984  Bei den Bezirksmeisterschaften der Schüler wird Lars Eistel Sieger  

im Jungeneinzel 10/11; in der Ak 12/13 gewinnen Jana 
Eistel das Mädcheneinzel, Gerald Hempel das Jungeneinzel 
und siegen mit Fehrmann (Riesa) auch im Mixed bzw. Jun- 
gendoppel. 

Gerald Hempel wird DDR-Meister im Einzel der Schüler 10/11. 
  Die Schülermannschaft wird Bezirksmeister, gewinnt die Vorrunde 
   und wird in der DDR-Meisterschaftsfinalrunde Vierter. 
  Bei den Bezirkseinzelmeisterschaften gewinnen Edelmann/Seyfarth 

 und Behrens/Müller das Damen- bzw. Herrendoppel. 
Jutta Behrens wird bei den DDR-Seniorenmeisterschaften Vize- 

meisterin im Dameneinzel und belegt dritte Plätze mit Klaus 
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Renner im Mixed und Karin Sennewald (Magdeburg) im Da- 
mendoppel. Klaus Renner holt im Einzel eine weitere Bron- 
zemedaille. 

Die Freundschaftsvergleiche bei Motus Koszalin enden 4:3 (Schü- 
ler), 3:4 (Jugend) und 9:2 (Allgemeine Klasse). 

 
1985  Bei den Bezirksmeisterschaften der Jugend B gewinnt Jens-Uwe 

Renner drei Medaillen: Gold im Jungendoppel (mit Tröger- 
Eibau), Silber im Mixed (mit Fehrmann-Riesa) und Bronze im  
Einzel. 

Bei den DDR-Meisterschaften Ak 10/11 gelangt Volker Hempel 
   mit Henatsch (HfV Dresden) bis ins Finale des Jungendop- 

pels und holt Bronze im Mixed (mit Probe – Karl-Marx-Stadt). 
Bei den Bezirksmeisterschaften der Senioren II gewinnt Manfred  

Willner das Mixed (mit Becke-HfV Dresden), wird Zweiter im 
Herrendoppel (mit Rautenberg-Zittau) und Dritter im Einzel. 

   Die Schülermannschaft belegt den zweiten Platz in der Bezirks- 
mannschaftsmeisterschaft. 

   Bei den DDR-Studentenmeisterschaften erreicht Evelyn Barth den  
zweiten Platz im Einzel und dritte Plätze im Damendoppel  
(mit Julia Edelmann) und Mixed (mit Schiedt-TU Dresden). 

   Bei den DDR-Seniorenmeisterschaften wird Jutta Behrens Dritte 
    im Dameneinzel und Damendoppel (mit Karin Sennewald- 

Magdeburg). 
 

1986  Jutta Behrens wird Bezirksmeisterin im Dameneinzel. 
   Bei den DDR-Meisterschaften Ak 10/11 gewinnt Volker Hempel 

alle drei Titel (im Jungendoppel mit Brandt-Merseburg und 
im Mixed mit Hoffmann-Markranstädt!) und bei den Meister- 
schaften der Ak 12/13 im Jungendoppel (mit Brandt-Merse- 
burg) Bronze; bei den DDR-Meisterschaften der Ak 14/15 
werden Jens-Uwe Renner und Jens Tiepner (Niedersedlitz) 
Dritte im Jungendoppel. 

Jutta Behrens wird DDR-Vizemeisterin im Damendoppel (mit Karin 
  Sennewald-Magdeburg) bei den Senioren. 

 
 1987  Bei den DDR-Meisterschaften der Schüler wird Volker Hempel 

im Jungendoppel mit Brandt (Merseburg) Vizemeister und  
holt Bronze im Mixed mit Zitzmann (Jena). 

Die Gitterseer Nachwuchsmannschaften gewinnen den FDJ- und 
    den Pionierpokal des Bezirkes Dresden. 

Bei den DDR-Meisterschaften der Senioren holt Jutta Behrens 
die Titel im Dameneinzel und im Damendoppel (mit Senne- 
wald-Magdeburg) und gewinnt Bronze im Mixed mit Klaus 
Renner. 

Gegen Motus Koszalin werden bei Hin- und Rückspielen jeweils  
 zwei Mannschaftsvergleiche der Erwachsenen, Jugend, A- 

 und B-Schüler ausgetragen (Gesamtbilanz der 16 Mann 
schaftskämpfe: 7:9). 

 
 1988  Bei den DDR-Meisterschaften der Schüler gewinnt Volker Hempel 

alle drei Titel (im Jungendoppel mit Brandt-Merseburg und 



 

SGG/BAD-Historie  7 / 20 
 

im Mixed mit Hoffmann-Markranstädt!). 
Bei den DDR-Meisterschaften der Ak 14/15 gewinnt Gerald Hem 

pel das Jungendoppel mit Röper (Oschersleben) und wird im 
Einzel Vizemeister; Volker Hempel wird im Doppel (mit  
Brandt–Merseburg) ebenfalls Vizemeister. 

Bei den DDR-Meisterschaften der Ak 16/17 wird Jens-Uwe Renner 
mit Wolf Tröger (Eibau) Vizemeister im Jungendoppel.  

Bei der DDR-Mannschaftsmeisterschaft der Jugend belegt Gittersee 
 hinter Einheit Greifswald den zweiten Platz. 
Gittersee wird Bezirksmannschaftsmeister der Altersklassen.  
Bei den DDR-Meisterschaften der Altersklassen holt Jutta Behrens 

den Titel im Dameneinzel, wird Vizemeisterin im Damen- 
doppel (mit Sennewald-Magdeburg ) und gewinnt Bronze im 
Mixed mit Klaus Renner. Eine weitere Bronzemedaille holt  
Klaus im Einzel der Altersklasse II. 
 

1989  Bei den Bezirksmeisterschaften der Jugend A und B belegen Git- 
terseer im Jungeneinzel jeweils die Plätze 1 bis 3 und ge- 
winnen auch das Jungendoppel; im B-Turnier wird das Mixed  
gewonnen, im A-Turnier werden im Mixed die Plätze 2 bis 4  
belegt. 

   Katja Rössner gewinnt bei den Bezirksmeisterschaften der Schüler 
    12/13 das Mädcheneinzel. 

Bei den DDR-Jugendmeisterschaften gewinnt Gerald Hempel das 
   Doppel mit Dirk Otto (HfV), wird im Einzel Zweiter und im Mi- 

Xed (mit Jähne-Greifswald) Dritter; Volker Hempel wird im 
Doppel Zweiter (mit Brandt–Merseburg). 

   Gittersee wird erneut Bezirksmannschaftsmeister der Jugend. 
   Bei den Bezirksmeisterschaften der Altersklassen gewinnt 

Dr. Bernd Behrens alle drei Titel (im Mixed mit seiner Ehefrau 
Jutta und im Herrendoppel mit Göhler-Niedersedlitz). 

Bei den DDR-Meisterschaften der Altersklassen gewinnen Jutta 
und Dr. Bernd Behrens den Titel im Mixed; Jutta gewinnt auch  
das Damendoppel (mit Karin Sennewald-Magdeburg) und  
holt Bronze im Einzel; Bernd wird mit Göhler (Niedersedlitz) 
Vizemeister im Herrendoppel. 

 
 1990  Die einzigste Medaille bei der 32. (und letzten!) Einzelmeisterschaft 

des Bezirkes Dresden holen Göpfert/Edelmann im Mixed. 
Mit insgesamt 47,5 Titeln (davon 18 im Herrendoppel und  
10 im Herreneinzel) war die SG Gittersee hinter Robur Zittau 
(59) der erfolgreichste Verein im Bezirk. Die erfolgreichsten 
Gitterseer waren bei den Damen Jutta Behrens (Tietze) mit 
5 sowie Irmgard  Fischer und Angelika Neubert mit jeweils  
4 Titeln und bei den Herren Peter Bräseke mit 10 und Eber 
hard Hübner sowie Klaus Renner mit jeweils 9 Titeln. 

   Bei den DDR-Jugendmeisterschaften gewinnt Gerald Hempel das 
Einzel und gemeinsam mit seinem Bruder Volker das Doppel. 

   Beginn der noch heute andauernden freundschaftlichen Kontakte 
    mit Hofheim (jährliche Begegnungen zu Pfingsten!). 

Die SG Gittersee veranstaltet am 30.06./01.07. die letzte Endrunde 
der DDR-Mannschaftsmeisterschaft der Jugend und wird 
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hinter EBT Berlin Vizemeister. 
   Gründung des Badminton-Verbandes Sachsen e.V. am 09.06.90 in 
    Dresden-Gittersee: Manfred Göpfert wird Präsident, Manfred 
    Willner Vizepräsident und Klaus Renner Mitglied des Rech- 

nungsprüfungsausschusses. 
   Bei den ersten Sachsenmeisterschaften der Senioren holen Hem- 

pel/Hempel eine Bronzemedaille im Herrendoppel. 
 

 1991  Gittersee richtet am 23.02. die 1. Sächsischen Landesmeister- 
schaften der Jugend aus und konnte sich auch erfolgreich 
vor DHfK Leipzig und Niederwürschnitz behaupten.  

   Gittersee II wird Staffelsieger in der Regionalliga und gewinnt auch 
das Aufstiegsturnier zur Landesliga. 

   Manfred Willner wird Leiter der Passstelle des BVS. 
 

 1992  Vier Bronzemedaillen bei den Sächsischen Altersklassenmeister- 
schaften durch Dr. Bernd Behrens, Wieland Göpfert (beide  
o32) und Klaus Renner (o40) im Herreneinzel sowie Beh- 
rens/Göpfert im Herrendoppel. 

   Bei den u18-Meisterschaften wird Michael Zerndt im Jungendoppel 
Dritter (mit Hagen Hentschel – Hoyerswerda). 
 

1993  Bei den u22-Meisterschaften wird Lars Flemming Sachsenmeister 
im Herrendoppel (mit Scheithauer – Niederwürschnitz) und  
Dritter im Herreneinzel. 

   Bei den Sächsischen Altersklassenmeisterschaften wird 
Wieland Göpfert Titelträger im Herreneinzel und mit 
Dr. Bernd Behrens auch im Herrendoppel (o32); Klaus Ren- 
ner (o45) wird zweifacher Silbermedaillengewinner (HE und 

 HD – mit Schirmer-Niedersedlitz). 
   Die Zwillingsbrüder Thomas und Falk Spurny erscheinen erstmals 
    in einer Abschlussrangliste (Regionalrangliste u12 – Plätze 4 

bzw. 5).  
   Hagen Hentschel (u18) wechselt aus Ausbildungsgründen von 

Hoyerswerda nach Gittersee. 
 
 1994  Bei den Sächsischen Altersklassenmeisterschaften verteidigt 

Wieland Göpfert seinen Titel im Herreneinzel o32, Dr. Evelyn  
Barth wird Dritte im Mixed (mit Hegewald-Freiberg) und Man- 
fred Willner Dritter im Herreneinzel o50. 

   Bei den SüdOst-Deutschen Meisterschaften gibt es zwei „halbe“  
Bronze-Medaillen im Mixed: Dr. Evelyn Barth (o32) mit Hege-
wald (Freiberg) und Klaus Renner (o40) mit Dörfel (Frau- 
reuth). 

   Die 1. Mannschaft steigt nach dem 7. Platz in die Verbandsliga ab. 
Die Jugendmannschaft wird Staffelsieger und mit dem Gewinn der 

4er-Finalrunde Regionalmeister. 
   Bei den Einzelmeisterschaften des Regionalverbandes werden 

3 Gold-, 3 Silber- und 6 Bronzemedaillen erkämpft: 
u12: 1. JE: Thomas Spurny, 2. JE: Falk Spurny 
 1. Mixed: T.Spurny/A.Sowinski, 3. Mixed: F.Spurny/S.- 
  Großenhain.. 
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u14:  1. ME: Horschig, 3. ME: Zenker; 3. JE: Busek; 
 2. Mixed: Busek/Zenker; 3. JD:  Busek/Gräbner. 
u16: 3. JE: Jirka Ehnert; 3. JD: Ehnert/Sowinski. 
u18: 2. JD: Behrens/Dittrich; 3. Mixed: Behrens/W.- Haini 
  chen. 

Bei den Sachseneinzelmeisterschaften u12 werden Spurny/Spurny 
im JD und Spurny T./Sowinski im Mixed jeweils Dritte. 

 
 1995  Die 1. Mannschaft wird Regionalmeister, scheitert aber beim Auf- 

stiegsturnier an Niederwürschnitz. 
Die Jugendmannschaft wird erneut Regionalmeister, belegt aber  

bei der Endrunde um die Sachsenmeisterschaft nur Platz 4. 
   Bronze bei den Sächsischen Altersklassenmeisterschaften durch 
    Wieland Göpfert im HE o32 und Gernot Rudolph im HD o55. 
   Silber und Bronze bei den Sachseneinzelmeisterschaften u14 

durch André Busek im Jungendoppel (mit Wolf-TSV Dres- 
den) bzw. im Jungeneinzel. 

   Die 38. Ausspielung der „Silbernen Federbälle“ wird als „Offene 
    Sächsische Meisterschaften“ ausgeschrieben. Beide Einzel- 

Sieger des A-Turniers kommen aus Hradec Kralove: Ludmila 
Básová und Petr Bása. 
 

1996  Die Schülermannschaft wird Regionalmeister und bei der Endrunde  
    um die Sachsenmannschaftsmeisterschaft Vizemeister; bei  

der in Bad Herrenalb stattgefundenen Finalrunde der Süd- 
ostmannschaftsmeisterschaft ist sie jedoch chancenlos.  

André Busek belegt in der u14-Abschlussrangliste des BVS Platz 1 
    (alle fünf Wertungsturniere mit Plätzen zwischen 1 und 4!) 
   4 Gold-, 3 Silber- und 6 Bronzemedaillen bei den Regionaleinzel- 

meisterschaften der Nachwuchses. 
   Bei den Sachseneinzelmeisterschaften u14 gewinnt Anja Sowinski 

das Mädchendoppel (mit Teschner-DHfK) und belegt im Ein- 
zel den dritten Platz, Thomas Spurny siegt im Mixed (mit  
Richter-Riesa) und belegt mit Bruder Falk Platz 3 im Doppel. 

   Bei den Altersklassenmeisterschaften des Regionalverbandes wird 
    Steffi Spurny zweifache Titelträgerin (DE und DD), im Lan- 

desmaßstab kommt nur das Herrendoppel Renner/Willner 
auf einen Medaillenplatz. 

   Gittersee ist im November Gastgeber für die renommierte Altersklas- 
    senvertretung von VfB Friedrichshafen.  
 
 1997  Die Schülermannschaft wird Regionalmeister, die Jugendmann- 

schaft Sachsen-Vizemeister. 
   Die Aktivenmannschaft steigt als Vizemeister des Regionalverban- 

des in die neugeschaffene Sachsenklasse auf. 
Hervorragende Ergebnisse bei den Regionaleinzelmeisterschaften 

der Schüler: in der Altersklasse u13 gewinnt Sebastian 
Dunst das JE und mit Jens Dittrich das JD und wird Zweiter  
im Mixed (mit Pfützner-Großenhain), Sandra Zdzieblik wird 
Zweite im MD (mit Mühlbach-Niedersedlitz) und Dritte im ME,  
Toni Göpfert wird Dritter im JD (mit Heyden-ESV); in der Al- 
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tersklasse u15 siegt Anja Sowinski im MD (mit Appelt-
Großenhain), wird Zweite im ME und mit Rico Philipp auch 
Zweite im Mixed, Rico gewinnt das JD (mit Pfützner-
Großenhain)und wird Dritter im JE, Yves Doberenz wird Vize-
meister im JD (mit Helbig-Großenhain). 

Bei den u15-Sachseneinzelmeisterschaften holt Anja Sowinski drei 
Bronzemedaillen, Bronze auch für Rico Philipp im JD. 

   Erfolgreichste Teilnehmerin bei den o32-Meisterschaften des Regi- 
onalverbandes wird Dr. Evelyn Barth: Siege im DD mit Julia  
Edelmann und im Mixed (mit Hegewald-Freiberg), zweiter Platz 
im DE; Uwe Schnabel und Carsten Hilbenz gewinnen das Her-
rendoppel; in der Ak o55 wird Manfred Willner Zweiter im HD 
mit Päperer (DSV) und Gernot Rudolph Dritter im HE .  

   Zwei Medaillen bei den o32-Sachseneinzelmeisterschaften durch 
    Dr. Barth/Edelmann im DD und Schnabel/Dietel-Niederw..  
   Rückspiel der Gitterseer Senioren bei VfB Friedrichshafen. 
 

1998 Erfolgreichster Teilnehmer bei den diesjährigen Altersklassen- bzw. 
Seniorenmeisterschaften wird Dr. Bernd Behrens mit zwei 
Siegen im Regionalverband, dem Titelgewinn im HE o45  
bei den Sachsenmeisterschaften und mit den beiden Titeln und 
der Bronzemedaille mit Hans-Jürgen Göhler (BV 57 Niedersed- 
litz) im Herrendoppel bei den Sachsen- und Südostdeutschen  
bzw. den Deutschen Meisterschaften. –Weitere Medaillen bei 
den Sachsenmeisterschaften holten Schnabel/Göpfert mit ih- 
rem 2. Platz im HD o32 und Wieland Göpfert mit Platz 3 im HE 
o40 und bei den Regionalmeisterschaften Dr. Hartmut Halle 
mit Platz 3 im HD o55 (mit Päprer-DSV). 

   Gittersee wird Staffelsieger in der Sachsenklasse und schafft damit 
nach vier Jahren den Aufstieg in die höchste Spielklasse des 
Landesverbandes.  

   In den Sommerferien werden mit relativ großem personellen Aufwand 
    durch unsere Mitglieder die 4 vorhandenen Badmintonfelder in 
    der Sporthalle Südhöhe abgeschliffen, 5 neue eingemessen,  
    eingezeichnet und versiegelt und damit wird eine für den Trai- 
    nings- und Wettkampfbetrieb nicht unbedeutende Kapazitäts- 
    erweiterung erreicht. 
   Bei den Regionaleinzelmeisterschaften des Nachwuchses wird  

Sandra Zdzieblik in der Altersklasse u13 Zweite im ME und  
Mixed sowie Dritte im MD, in der Altersklasse u15 wird Nicole  
Espenhain Zweite im MD und Dritte im Einzel, Sebastian  
Dunst und Jens Dittrich werden Dritte im JD. In der Alters- 
klasse u17 und u19 siegt Anja Sowinski jeweils im MD und  
Mixed und wird Dritte im ME; Falk und Thomas Spurny gewin- 
nen das JD u17 und werden Zweite bei u19, Thomas wird  
jeweils Dritter im JE und Falk im Mixed; Bronze außerdem 
noch für T.Spurny/Espenhain im Mixed u17. 

   Die einzigsten Gitterseer Medaillen bei den Sachseneinzelmeister- 
schaften des Nachwuchses gibt es in der Altersklasse u17 
für Anja Sowinski mit Silber im MD und Bronze im ME und 
Mixed sowie für Spurny/Spurny mit Silber im JD. 

   Manfred Göpfert gibt aus Gesundheits- und Altersgründen das Prä- 
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sidentenamt im BVS auf und wird Ehrenmitglied des BVS. 
 

1999 Die Jugendmannschaft wird Regionalmeister. 
Gittersee II wird Regionalmeister und steigt in die Sachsenklasse  

auf. 
 Erfolgreiches Abschneiden des Ehepaares Jutta und Dr. Bernd  

Behrens bei den Altersklassenmeisterschaften: Titelgewinn 
im Mixed bei den Sachsen- und den Südostmeisterschaften,  
Vizemeister bei den Deutschen Meisterschaften; bei den 
Sachsenmeisterschaften außerdem einen zweiten Platz für 
Jutta mit Sawatzky (Leipzig) im DD und zwei zweite Plätze  
für Bernd im HE und HD (mit Göhler-Niedersedlitz). Göh- 
ler/Dr.Behrens gewinnen das HD bei den Südostmeister- 
schaften und werden Bronzemedaillengewinner bei den 
Deutschen Meisterschaften. 

 Mit Anja Sowinski, Nicole Espenhain, Falk und Thomas Spurny  
stellt die SG Gittersee vier von sechs Mitgliedern der Dresd- 
ner Stadtauswahl für das in Suffolk (England) stattfindende 
Internationale Schulsporttreffen.  

Bei den Regionaleinzelmeisterschaften der Nachwuchsklassen 
kommen unsere u11-Schüler Tom Wendt und Karl Schnabel 
zu ihren ersten Medaillen (Platz 2 bzw. 3 im JE); bei der u15 
Titel im Mixed und dritter Platz im ME für Sandra Zdzieblik, 
2. Platz für Jens Dittrich und Sebastian Dunst im JD und 
3.Platz für Jens im JE. Bei der u17 wird Emanuel Delgado  
Valdes Dritter im JD, bei der u19 gewinnt Thomas Spurny  
und mit seinem Bruder Falk auch das JD, dritte Plätze errei 
chen beide im Mixed und Sandy Meerstein im MD. 

Bei den Sachsenmeisterschaften u11 wird Karl Schnabel Zweiter  
und Tom Wendt Dritter im JE, bei der u15 belegt Sandra  
Zdzieblik den dritten Platz im MD, bei der u17 siegt Anja So- 
winski im MD, wird im ME und auch im Mixed Dritte; bei der  
u19 werden Thomas und Falk Spurny Vizemeister im JD, bei 
der u22 wird Manuela Langer Dritte im DD (mit Jordan –  
Hoyerswerda).  

 
2000  Die Jugendmannschaft wird Regionalmeister und Bronzemedaillen- 

gewinner im Landesmaßstab. 
Bei den u22- Südostmeisterschaften erreicht Manuela Langer 

 im DD mit Katja Förster (Röhrsdorf) den dritten Platz. 
Trotz langer Wettkampfpause war Marina Jentsch bei den Regio- 

naleinzelmeisterschaften der Altersklassen sofort erfolgreich: 
Platz 1 im DD mit Jutta Behrens und im Mixed mit Göhler (Nie-
dersedlitz). Dr. Bernd Behrens wird im HE o45 und mit Göh- 
ler (Niedersedlitz) im HD o32 jeweils Zweiter. 

   Bei den Sachsenmeisterschaften der Altersklassen erkämpfen die 
Gitterseer fünf Medaillen: in der o32 Bronze im HE durch  
Uwe Schnabel, in der o40 Silber und Bronze für Dr. Evelyn  
Barth im DD (mit Kiefer-Leipzig) bzw. mit Wieland Göpfert im 
Mixed und in der o45 Gold für Marina Jentsch im Mixed mit 
Göhler (Niedersedlitz) und Bronze im DD für Behrens/Jentsch. 

   Bei den Südostdeutschen Altersklassenmeisterschaften wird Wie- 
land Göpfert Dritter im HE o40. In der o45 gewinnt Marina 
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Jentsch mit Göhler (Niedersedlitz) das Mixedfinale gegen ihre  
Gemeinschaftskameraden Dr. Behrens/Behrens und wird mit  
Jutta Behrens Vizemeisterin im DD, Dr. Bernd Behrens 
wird mit Göhler (Niedersedlitz) Titelträger im HD. 

Bei den Deutschen Meisterschaften o45 werden Göhler/Dr.Behrens 
  Vizemeister im HD, Behrens/Jentsch und Dr.Behrens/Beh- 

rens holen Bronze. 
 Die besten Platzierungen in den Abschlussranglisten des BVS er- 

reichten Ina Tippelt (1. ME u13), Anja Sowinski (1. Mixed u19), 
Tom Wendt (2. JE u11), Karl Schnabel (3. JE u11), Falk und 
Thomas Spurny (3. JD u19) und Sandra Zdzieblik (4. ME u15). 

Mit Nicole Espenhain, Roy Becker, Emanuel Delgado Valdes und 
Jens Dittrich stellt die SG Gittersee vier von sechs Mitgliedern 
der Dresdner Stadtauswahl für das in Antwerpen (Belgien) 
stattfindende Internationale Schulsporttreffen.  

   Emanuel Delgado Valdes wird bei den u17-Regionaleinzelmeister- 
schaften 3-facher Titelträger (im HD mit Jens Dittrich, im Mi- 
xed mit Graf-Zauckerode), Sandra Zdzieblik gewinnt mit  
Schindler (Radebeul) das MD, Toni Pehla und Sebastian 
Dunst holen jeweils noch Silber und Bronze (JD/JE bzw. Mi- 
xed/JD). 

   3-fach-Erfolg für Toni Pehla bei den u15-Sachsenmeisterschaften: 
    im Mixed mit Sandra Zdzieblik und im JD mit Seurig (Großen- 

hain), Sandra Z. holt im MD Bronze (mit Schindler – RBV). 
 
2001  Bei den Sachsenmeisterschaften der Altersklassen erkämpfen die 

Gitterseer acht Medaillen: Mixed o32: 3. Schnabel/Rötzer, 
o40: Dr. Evelyn Barth 3. im DE und 3. im Mixed (mit Kiefer- 
THL); o45: 1. im Mixed: Dr. Behrens/Behrens, 2. im HD: 
Wieland Göpfert mit Binnemann (DHfK), 3. im HE: Dr. Beh 
rens und Göpfert, 3. im HD o55: Manfred Willner mit Kusch- 
mann (Meißen).  

   Bei den Südostdeutschen Altersklassenmeisterschaften können  
Göhler/Dr.Behrens ihren Titel im HD zum dritten Male hinter- 
einander verteidigen. Dr.Behrens/Behrens werden Zweite im 
Mixed. 

Auch bei den Deutschen Meisterschaften wird von Göhler/Dr.Beh- 
rens mit Platz 2 im HD die Vorjahresplatzierung erreicht. 

Um unser Damenproblem zu „entschärfen“, haben wir als Spitzen- 
spielerin für unsere 1. Mannschaft für die Saison 2001/2002 
mit Alena Stara (Usti) eine 20-jährige Tschechin verpflichtet. 

Siege durch Tom Wendt im JE u13 und Delgado Valdes/Meerstein 
    im Mixed u19 bei den Landesjugendspielen, drei zweite Plä- 

tze durch Dunst/Zdzieblik, Dunst/Dittrich und Zdzieblik/Schind- 
ler sowie Platz 3 von Karl Schnabel im JE u13. 

Mit Sabine Kutscher, Sandra Zdzieblik, Emanuel Delgado Valdes, 
und Sebastian Dunst stellt die SG Gittersee vier von sechs 
Mitgliedern der Dresdner Stadtauswahl für das in Turku 
(Finnland) stattfindende Internationale Schulsporttreffen. 

Bei den Regionalmeisterschaften der Ak u13 gewinnt Tom Wendt  
das JE und gemeinsam mit Albrecht (RBV) das Jungendop- 
pel; in der Ak u15 kommt Ina Tippelt zu drei Medaillen: Silber 
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mit Franziska Todt im MD, Bronze im ME und Mixed (mit  
Schmutzler – Demitz-Thumitz), Stefan Dunst holt Silber im  
JD (mit Scheike – TSV Dresden) und Linda Ulbricht Bronze  
im MD (mit Lesch – Großenhain); in der Ak u19 gewinnt  
Emanuel Delgado Valdes das JD (mit Sauer – HfV), Sandra  
Zdzieblik wird Zweite im MD (mit Schindler – RBV) und Se- 
bastian Dunst Dritter im JD (mit Schaumberg – Zauckerode). 

 Bei den Sachseneinzelmeisterschaften der Ak u13 gewinnt Karl  
Schnabel das Mixed (mit Rurainski – Niederwürschnitz) und 
wird Dritter im JE; bei der Ak u19 wird Emanuel Delgado  
Valdes Vizemeister im JD und holt Bronze im JE und Mixed 
(mit Riehl – Hoyerswerda), Sandra Zdzieblik wird Zweite im  
MD (mit Schindler – RBV). 

 
2002  Bei den Sachsenmeisterschaften der Altersklassen wird Grit Rötzer 

 Dritte im DE o32, siegt Dr. Bernd Behrens im HD o45 
(mit Blauhut – DHfK). 

   Bei den Südostdeutschen Altersklassenmeisterschaften holen  
Dr. Behrens/Göhler Silber im HD o45 und bei den Deutschen 
Meisterschaften Bronze. 

Tom Wendt wird erneut zu Sichtungsturnieren für den DBV- 
Talentepool bzw. das Deutschland-I-Team eingeladen. 

Manuela Langer gewinnt bei den Sächsischen Hochschulmeister- 
 schaften das DD mit Katja Förster und holt Bronze im DE 

und Mixed.  
   Bei den REM u15 – u19 gewinnen die Gitterseer  8 Titel (4 Franziska 

ka Todt, 3 Ina Tippelt, 1 Tom Wendt) und belegen 6  x Platz 2  
und 6 x Platz 3. 

   Bei den SEM u15 wird Ina Tippelt 2. im MD (mit Rurainski - Nieder- 
    würschnitz) und 3. im ME. 
   Bei den SEM u17 werden Franziska Todt und Sandra Zdzieblik Vi- 

zemeister im MD, Ina Tippelt holt Bronze im MD (mit Rurains- 
ki-Niederwürschnitz) und Tom Wendt holt Bronze im JD (mit 
Adam-Zittau). 

   Bei den SEM u19 wird Emanuel Delgado Valdes 3. im JD (mit Kling- 
auf - Zwenkau). 
 

2003 Bei den SEM der Altersklassen wird Dr. Bernd Behrens zusammen 
 mit Hans-Jürgen Göhler (Niedersedlitz) Vizemeister im HD 
 o45 , Uwe Schnabel erreicht im Mixed der o40 gemeinsam mit 
Petra Tussnat (Radebeuler BV) Platz 3. 

Bei den SOEM u17 holt Sandra Zdzieblik mit Hannes Käsbauer  
   (Weiden) Silber im Mixed und startet mit ihm auch bei den 

DEM in Nordhorn. 
Die Kindermannschaft wird Regional- und auch Sachsenmann- 

schaftsmeister, die Jugendmannschaft wird  ebenfalls Regio- 
nalmannschaftsmeister und holt Bronze im Landesmaßstab, 
die 1. Seniorenmannschaft wird Sachsenvizemeister. 

Bei den SOEM und Deutschen Meisterschaften in der o50 wird 
Dr. Bernd Behrens zusammen mit Hans-Jürgen Göhler (Nie- 
dersedlitz) jeweils Vizemeister im HD und mit Gabriele Berge 
(TH Leipzig) Dritter und seiner Ehefrau Jutta Zweiter im Mixed. 
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Bei den SEM u15 wird Tom Wendt 1. im Mixed (mit Helfricht-Nieder- 
würschnitz) und 2. im JE und 2. im JD (mit Karl Schnabel). 

   Bei den SEM u17 gewinnt Franziska Todt das MD und wird Dritte im 
    Mixed, Ina Tippelt wird Dritte im MD 
   Bei den SEM u19 wird Sebastian Dunst Zweiter im JD (mit Seurig- 
    Großenhain) und mit Franziska Todt Dritter im Mixed, Ina  
    Tippelt wird Zweite im MD (mit Rurainski-Niederwürschnitz) 

und Franziska Todt/Sandra Zdzieblik Dritte im MD. 
 

2004  Bei den SEM der Altersklassen gewinnt Dr. Bernd Behrens mit  
Hans-Jürgen Göhler (Niedersedlitz) das HD o45, wird Dritter 
im HE o50 und mit Dr. Evelyn Barth Dritter im Mixed o40); Uwe 
Schnabel wird in der o40 Zweiter mit Petra Tussnat (De- 
mitz-Thumitz) im Mixed und im HD mit Jörg Schindler (Rade- 
beul); Platz 3 auch für das DD Dr. Barth/Richter(Zwenkau).  

Bei den SOEM der Altersklassen gewinnt Dr. Bernd Behrens mit  
Hans-Jürgen Göhler (Niedersedlitz) das HD o50 und wird mit 
Ehefrau Jutta (Singen-Schlatt) Zweiter im Mixed. 

Vizemeistertitel im Mixed für Behrens/Behrens auch bei den Deut- 
schen Meisterschaften.  

Die Jugendmannschaft wird Regionalmeister und Sachsenvizemeis- 
ter. Bei der in Neubiberg ausgetragenen SOMM hatten wir 
großes Verletzungspech: Sandra Zdzieblik erlitt einen Kreuz- 
bandriss und Ina Tippelt einen Meniskuseinriss. Beide wurden 
erst vier Monate später operiert und wurden dadurch in ihrer 
leistungssportlichen Entwicklung weit zurückgeworfen. 

Bei den SEM u13 gewinnt Christina Witt das ME und mit Maria Kühne 
 auch das MD. 
Bei den SEM u17 holen die Gitterseer 3 x Bronze: Tom Wendt im 

JE, Wendt/Zimmer im JD und Karl Schnabel (mit Axmann- 
Zittau) 

   Bei den SEM u19 gewinnt Franziska Todt mit Christin Lesch (Großen- 
hain) das MD, wird Dritte im ME und mit Conrad Zimmer auch 
Dritte im Mixed, Bronze auch für Wendt/Zimmer im JD. 
 

2005 Bei der SOEM u13-u19 wird Franziska Todt mit Christin Lesch (Gro- 
ßenhain) Dritte im MD u19. 

Bei den u22-SEM gewinnt Franziska Todt den Titel im DE, holt mit 
Schindler (Radebeuler BV) Silber im DD und mit Sebastian 
Dunst Bronze im Mixed. Zwei weitere dritte Plätze erreicht Se- 
bastian im HE und im HD mit Emanuel Delgado Valdes. 

   Drei Medaillen holt Uwe Schnabel bei den SEM o40: 3. im HE, 2. im 
HD (mit Schindler-Radebeuler BV) und 3. im Mixed (mit Tuss- 
nat-Demitz-Thumitz). 

Die Jugendmannschaft wird wiederum Regionalmeister und Sachsen- 
vizemeister. 

Bei den REM u17 gewinnt Denise Zdzieblik mit Anja Hübner (Demitz- 
Thumitz) das MD und wird Zweite im ME. 

   Bei den REM u19 gewinnt Karl Schnabel mit Eva Henschke das Mi- 
xed und mit Stefan Dunst das JD, Zweite werden Henschke/ 
Zdzieblik im MD und Karl Schnabel im JE, Dritte werden Eva  
Henschke und Denise Zdzieblik im ME, Stefan Dunst im JE  
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und Dunst/Zdzieblik im Mixed. 
Bei den SEM u13 wird Elisa Pötschke Dritte im MD (mit Krille – Gro- 
 ßenhain). 
Bei den SEM u15 werden Maria Kühne und Christina Witt Dritte 

im MD. 
Bei den SEM u17 wird Tom Wendt Zweiter im JD mit Dietrich (Nie- 

derwürschnitz) und Dritter im JE; Denise Zdzieblik wird Dritte 
 im MD (mit Anja Hübner-Demitz-Thumitz) und Karl Schnabel  
Dritter im JD (mit Kreher-Röhrsdorf). 

Bei den SEM u19 gewinnt Franziska Todt das ME und mit Christin 
Lesch-Großenhain auch das MD, Ina Tippelt wird Dritte im 
MD (mit Daniela Wolf-Radebeul) und Tom Wendt Dritter im  
JD (mit Sören Dietrich-Niederwürschnitz). 

    Bei den SEM der Senioren holt Franziska Todt in beiden Doppeldiszi- 
plinen Bronze: im MD mit Christin Lesch (Großenhain) und  
im Mixed mit Jörg Hutzler (Röhrsdorf). 

2006 Bei der SOEM u13-u19 wird Franziska Todt mit Christin Lesch (Gro- 
ßenhain) Zweite im MD u19. 

Bei den SEM u22 holen Emanuel Delgado Valdes und Sebastian 
Dunst Silber im HD und Sebastian mit Daniela Wolf (Rade-  
beul). 

   Bei den SEM o40 gewinnt Uwe Schnabel mit Dagmar Mulansky 
(TSV Dresden) das Mixed, wird Dritter im HE und HD (mit 
Jörg Schindler (Radebeul). 

   Bei den SOEM holen Sebastian Dunst und Ina Tippelt Bronze im Mi- 
xed u22 und Uwe Schnabel mit Dagmar Mulansky (TSV Dres- 
den) im Mixed o40. 

Die Jugendmannschaft wird wiederum Regionalmeister und nach 
 1991 zum zweiten Male Sachsenmannschaftsmeister und  
 nimmt als Südost-Vizemeister an den in Lübeck stattfindenden 
 Deutschen Mannschaftsmeisterschaften teil. 
Die 1. Seniorenmannschaft beteiligt sich als Meisterschaftsdritter an 

der in Goldbach ausgetragenen Aufstiegsrunde zur Regional- 
liga und scheitert denkbar knapp. 

Bei den REM u13 – u19 gewinnen die Gitterseer  6 Titel und bele- 
gen 4  x Platz 2 und 8 x Platz 3. 

Bei den REM u13 werden Martin Biesold und Mark Hoffmann 
3. im JE. 

   Bei den REM u15 gewinnt Christina Witt das ME und gemeinsam mit  
    Jonas Schwonbeck auch das Mixed und wird mit Paula Lotze  
    2. im MD, weitere 2. Plätze erreicht Jonas Schwonbeck im 
     JE  und  im Doppel mit Willi Jugel.  
   Bei den REM u17 gewinnt Denise Zdzieblik das ME-Finale gegen 
    Maria Kühne und mit ihr auch das MD. 

Bei den REM u19 gewinnen Karl Schnabel und Stefan Dunst mit  
Denise Zdzieblik die Titel im JE bzw. GD sowie gemeinsam 
mit Eva Henschke noch 4 Bronzemedaillen. 

   Bei den SEM u13 wird Elisa Pötschke 2. im MD und 3. im ME, 
Martin Biesold wird 3. im JD. 

   Bei den SEM u15 wird Maria Kühne 3-fache Sachsenmeisterin (im 
MD mit Christina Witt und im Mixed mit David Menzel-Demitz- 
Thumitz). Christina holt im ME noch Bronze. 
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   Bei den SEM u19 stehen die Gitterseer erstmals in allen Finalspie- 
len: Ina Tippelt holt alle drei Titel (im Mixed mit Tom Wendt 
und im MD mit Svenja Wenzig-Zwenkau); Tom wird im Einzel 
und im JD (mit Dietrich-Niederwürschnitz) Zweiter. 
 

2007 Bei der SOEM u13-u19 wird Ina Tippelt Zweite im ME u19. 
Bei den SEM u22 wird Sebastian Dunst Dritter im Mixed (mit Daniela 
 Wolf-TSV Dresden).  
Bei den SEM der Altersklassen gewinnt Dr. Bernd Behrens die Titel 

im HE und HD (mit Göhler-Heidenau) und wird Dritter im Mixed 
(mit Dr. Evelyn Barth). 

Bei den SOEM der Altersklassen gewinnt Dr. Bernd Behrens in der 
Ak o50 mit Ehefrau Jutta (Singen-Schlatt) das Mixed und mit  
Hans Jürgen Göhler (Heidenau) das HD und wird Dritter im  
HE; Platz 3 für Uwe Schnabel im HD o40 (mit Jörg Schindler- 
Radebeul). Jutta Behrens („passives“ Mitglied der SGG ge- 
winnt auch das DE und DD!). 

   Die Jugendmannschaft wird zum 5. Male hintereinander Regional- 
    Mannschaftsmeister und verteidigt den im vergangenen Jahre 

errungenen SMM-Titel erfolgreich; die 1. Kindermannschaft 
und die 1. Seniorenmannschaft werden Sachsen-Vizemeister. 

   Am 24./25.03.07 findet die 50. Ausspielung der DRESDNER TELLER 
    statt. Dieses Turnier wird seit 1958 jährlich ununterbrochen 
    ausgetragen und ist damit das traditionsreichste Badmintontur- 
    nier eines deutschen Vereins. 
   Manfred Willner erhält vom DBV ehrenvolle Berufungen: Referee bei  
     den Länderkämpfen Deutschland – Tschechien (am 07.02.07  
    in Gera) und Deutschland – England (am 04.04.07 in Dessau). 
   Manfred Göpfert, Gründungspräsident des BVS und seit seiner Funk- 

tionsniederlegung 1998 dessen einziges Ehrenmitglied, erhält 
während der BVS-Jahreshauptversammlung vom DBV-Präsi- 
denten Karl-Heinz Kerst  die EHRENPLAKETTE DES DBV. 

Beim 30. GRENZLANDPOKALTURNIER der SG Robur Zittau ge- 
 winnt Maria Kühne in der AK u17 das Mädcheneinzel und  
 Mädchendoppel (mit Rutsatz-Zittau), Ina Tippelt bei den Senio- 
 ren das Damendoppel (mit Bartsch-Zittau) und Jens Dittrich 
 das Herreneinzel-B-Turnier.  
Die SG Gittersee richtet am 30.06. und 01.07. gemeinsam mit HTW 
 Dresden die Landesjugendspiele aus und wird mit 7 Gold-, 

2 Silber- und 3 Bronzemedaillen erfolgreichster Verein. Ina 
Tippelt und Tom Wendt werden jeweils 3-fach-Gewinner in der 
AK u17/u19. In der gleichen Altersklasse kommt auch Denise 
Zdzieblik zu Gold (im MD mit Ina T.) und holt Maria Kühne zwei 
Silbermedaillen (ME, MD) sowie Stephan Dunst und Konrad 
Zimmer Bronze im JD. In der AK u15 gewinnt Christina Witt 
das ME und mit Elisa Pötschke auch das MD. Bei der AK u13 
kommt Konrad Tauchert zu Bronze im JE und mit Marco Kühne 
auch im JD. 

   Bei der Festveranstaltung anlässlich des 125-Jährigen Vereinsjubi- 
    läums auf der Sportanlage Gittersee ist die Abteilung Badmin- 
    ton an allen drei Tagen mit einem Infostand präsent. 
   Nach dem am 01.09.07 stattgefundenen letzten Sachsenranglisten- 
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    turnier der Saison 2006/2007 werden die Abschlussranglisten 
    der Jugend veröffentlicht: Tom Wendt belegt im JD Platz 1, im  
    JE Platz 2 und im Mixed Platz 3; Maria Kühne erreicht im MD  
    Platz 2, im Mixed Platz 3 und im ME Platz 4!! 
   Bei dem in der Berliner Max-Schmeling-Halle auf 17 Spielfeldern aus- 
    getragenen Victor-Cup gewinnt Ina Tippelt mit Nicole Bartsch  
    (Robur Zittau) das DD , wird im Mixed Zweite (mit Thomas  
    Kunze - Radebeuler BV) und Dritte im DE – jeweils im A- 
    Turnier! 
   Am 08./09.09.07 findet die 50. Ausspielung der SILBERNEN FEDER- 
    BÄLLE statt. 37 Damen und 72 Herren aus 30 Vereinen be- 
    werben sich traditionell in 7 Disziplinen um Pokale, Urkunden  
    und Preise. Die durch Herrn Manfred Göpfert gestifteten und  
    erstmalig vergebenden „Goldenen Federbälle“ für die „Beste  
    Dame“ und den „Besten Herren“ erhalten Juliane Sondermann 

(GutsMuths Jena) und Stefan Adam (Robur Zittau). Die Abend- 
veranstaltung findet als Festveranstaltung in einem der  
schönsten Ballsäle Dresdens statt und vereint die Turnierteil- 
nehmer mit den geladenen Gästen des 50-Jahre-Jubiläums 
 der Abteilung Badminton. 

   Bei den Bezirks(vormals Regional-)einzelmeisterschaften u17 gewinnt 
    Christina Witt das Mädcheneinzel und mit Elisa Pötschke auch 
    das Mädchendoppel.  
   Bei den SEM u17 gewinnen Maria Kühne und Denise Zdzieblik je- 
    weils drei Medaillen: Maria Gold im MD (mit Anja Hübner- 
    Demitz-Thumitz), Silber im ME und Bronze im Mixed mit Chris  
    Wenzel-Demitz-Thumitz )- Denise 3 x Bronze. 
   Bei den SEM u19 gewinnen Maria Kühne und Tom Wendt die Titel im  
    Einzel und werden Vizemeister im Mixed. Tom wird außerdem 
    Zweiter im HD (mit Fritzsche-Röhrsdorf) und Christina Witt und  
    Denise Zdzieblik holen Bronze im DD.  
   Die beste Platzierung unserer Teilnehmer bei den SEM der Senioren  
    erreichen Sebastian Dunst und Tom Wendt mit dem 3. Platz im 
    Herrendoppel. 
   Am 17.12. findet das Eltern-Kind-Turnier, das inzwischen zur Traditi- 
    on gewordene Jahresabschlussturnier unserer Schülergruppen 
    statt. Mit 37 teilnehmenden Kindern und 32 Eltern(teilen) fand 
    es die bisher größte Resonanz. 
 
 2008  Bei den in Schwetzingen ausgetragenen Südostdeutschen Meister- 
    schaften wird Maria Kühne mit Anja Hübner (Demitz-Thumitz) 
    Dritte im Mädchendoppel der AK u17. 
   Bei den Bezirks(vormals Regional-)einzelmeisterschaften der Saison 
    2007/2008 werden von unseren Sportfreunden insgesamt 
    13 (3/2/8) Medaillen errungen - am erfolgreichsten Christina 
     Witt in der Ak u17 mit zwei ersten Plätzen. 
   Bei den in Stollberg ausgetragenen SEM der Altersklassen gewinnt  
    Lutz Jenke in der AK o40 den Titel im HE, wird mit Ute Stumm  
    Zweiter im Mixed und mit Uwe Schöps (BV 57 Niedersedlitz)  
    auch Zweiter im HD. 2-facher Titelgewinner in der AK o45 wird  
    Uwe Schnabel (mit Jörg Schindler – RBV bzw. Dagmar Mu- 
    lansky – TSV Dresden). Ute Stumm wird Dritte im DE o40. 
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   Bei den in Röhrsdorf ausgetragenen SEM u22 wird Maria Kühne mit 
    Anja Hübner (Demitz-Thumitz) Vizemeister im Damendoppel. 
   Die 1. Seniorenmannschaft wird in ihrer 50. Saison erstmals Sach- 
    senmannschaftsmeister und qualifiziert sich damit für das Auf- 
    stiegsturnier in die Regionalliga. 
   Die Jugendmannschaft gewinnt das Endrundenturnier im Regional- 
    verband und wird damit zum sechsten Male hintereinander (!) 
    Mannschaftsmeister des Regionalverbandes Dresden. Bei der 
    Endrunde der Sachsenmannschaftsmeisterschaft bleibt sie un- 
    geschlagen und wird Vizemeister und qualifiziert sich damit für  
    die SüdOstmannschaftsmeisterschaft. 
   Bei den in Regensburg ausgetragenen SOEM der Altersklassen ho- 
    len die Gitterseer vier Bronzemedaillen: in der AK o40 Lutz  
    Jenke im HE und Ute Stumm mit Kerstin Radtke (BV 57 Nie- 
    dersedlitz) im DD sowie in der AK o45 Uwe Schnabel mit Jörg  
    Schindler (Radebeuler BV) im HD und mit Dagmar Mulansky  
    (TSV Dresden) im Mixed. 
   Mit 18 Damen und 41 Herren aus 15 Gemeinschaften hatte das als 
    Wertungsturnier für die Sachsenranglisten ausgeschriebene 
    Traditionsturnier der SG Gittersee auch in seiner 51. Auflage 
    eine ausgezeichnete Resonanz gefunden. Erstmals seit 1991 
    kommen Gitterseer wieder zu Pokalerfolgen: Ina Tippelt mit 
    Nicole Bartsch (Robur Zittau) im Damendoppel und Alois Hen-
    ke mit Nicole Bartsch im Mixed. 
   Bei den Südostdeutschen Mannschaftsmeisterschaften der Jugend in 
    Taucha gelang unserer Jugendmannschaft ein 5:3-Auftaktsieg 
    gegen Spaichingen. Danach musste sie aber die Überlegenheit 
    ihrer anderen Gegner anerkennen (0:8 gegen Dillingen, 
    1:7 gegen Lauf und 2:6 gegen Schorndorf) und sich mit dem 
    4. Platz zufrieden geben. 
   Beim ersten Sachsenranglistenturnier u19 dieser Saison waren wir 
    mit drei Teilnehmerinnen dabei: Maria Kühne gewann das  
    Dameneinzel und belegte im Mixed Platz 3 (mit Tom Käßner – 
    Chemnitzer BV), Christina Witt wurde im Einzel 6. und Denise 
    Zdzieblik 7.. 
   Für die vom 25. bis 27. April in Zittau stattgefundenen Deutschen Al-
    tersklassenmeisterschaften hatten sich Ute Stumm, Lutz Jenke 
    und Uwe Schnabel qualifiziert. Manfred Willner war als Referee 
    nominiert. Lutz Jenke startete nur im Herreneinzel o40 und  
    gelangte nach drei 2-Satz-Erfolgen bis ins Halbfinale, wo er in 
    drei Sätzen knapp unterlag (Bronzemedaille!). Während Ute 
    Stumm im Dameneinzel und Damendoppel jeweils die erste 
    Runde überstand, war der 2-fache Sachsenmeister Uwe  
    Schnabel im Herrendoppel und Mixed chancenlos. 
   Manfred Willner wurde vom Präsidium des DBV bei den in Zittau  
    stattgefundenen Deutschen Altersklassenmeisterschaften für 
    seine mehr als 50-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im Deut- 
    schen Federballverband der DDR und Deutschen Badminton
    verband mit der EHRENPLAKETTE ausgezeichnet (Er ist da-
    mit nach unserem Gründungs- und SGG-Ehrenmitglied Man-
    fred Göpfert, erst der zweite „Ostdeutsche“, der diese hohe  
    Auszeichnung erhielt!). 
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   Beim 28. Eibauer Doppelturnier gewinnt Ina Tippelt mit Nicole Bartsch 
    (Robur Zittau) das Damendoppel-A-Turnier und Uwe Schnabel 
    mit Jens Dittrich das Herrendoppel B. Uwe S. erreicht mit De-
    nise Zdzieblik das Mixed-B-Finale. 
   Bei der am 10. Mai in Goldbach ausgetragenen Relegationsrunde der 
    Regionalliga erreicht unsere 1. Mannschaft nach einer 2:6- 
    Auftaktniederlage gegen den TSV Lauf in einem dramatischen 
    Finale gegen den TV Marktheidenfeld das den Aufstieg bedeu-
    tende 4:4.  
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Gitterseer Traditionsturniere  
  (jeweils jährlich ununterbrochen ausgetragen!) 
 
 seit 1958 „Dresdner Teller“ (seit 1960 Wertungsturnier für die Bezirks- bzw.  
     Sachsenranglisten in allen fünf Disziplinen) 
 
 seit 1958 „Silberne Federbälle“ (bis 1976 mit DDR-Ranglistenwertung, 
    1995 und 1996 als „Offene Sächsische Meisterschaften“ 
     ausgeschrieben, seit 1998 mit Sachsenranglistenwertung) 
 
 1959-1990 „Dresdner Teller“ der Jugend (mit Bezirksranglistenwertung) 
 
 1959-1977 „DDR-offenes Jugendturnier“ (mit DDR-Ranglistenwertung) 
 
 1962-1973 „DDR-offenes Schülerturnier“ (mit DDR-Ranglistenwertung) 
 
 
Bisherige Sektionsleiter/Abteilungsleiter 
 

 Okt. 1957 - Dez.1977  Manfred Göpfert 

 Dez. 1977 - Aug. 1987  Klaus Renner 

 Aug. 1987 - Dez. 1991  Rainer Spurny 

 Dez. 1991 - Febr. 2002  Dr. Evelyn Barth 

 seit 27. Februar 2002  Manfred Willner 


